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SPECIAL Industrial Identification & RFID

Mit Ha-VIS RFID bietet Harting
eine durchgängige Transponder-Familie

zur Vermeidung von Medienbrüchen. Hier der
Ha-VIS RFID CT 89 (NT).

Lückenlos informiert
RFID-Transponder, -Reader und -Zubehör für raueste Umgebungsbedingungen

Die präzise Steuerung der Automatisierung, transpa-
rente Prozesse, reduzierte Ausfallzeiten und somit

die Senkung von Kosten stehen im Fokus der RFID-Technologie.
Die Harting Technologiegruppe hat hierbei mit Ha-VIS RFID-
Transpondern einen großen Schritt getan: erstmalig besteht die
Möglichkeit, die Informationskette bis auf die unterste Feldebene
direkt und langfristig in den Prozess zu führen.

RFID-Komponenten
Technikportrait

René Wermke, Dr. Jan Regtmeier

Der sichere Informationsfluss ist für die Pro-
zessoptimierung im industriellen Umfeld
vorrangig. Die präzise Steuerung der Auto-
matisierung sowie dieWiederholbarkeit sind
definitionsgemäß Ausdruck der Qualität
eines Prozesses. Die Erhöhung der Transpa-
renz und somit die Reduktion von Ausfall-
zeiten, mithin die Senkung von Kosten ste-
hen im Zentrum der Bemühungen um eine
höchst zuverlässige RFID-Technologie.

So weisen beispielsweise die Ha-VIS RFID
Transponder der Harting Technologiegruppe
als so genannter „Permanent Tag“ eine ex-
trem hohe Lebensdauer auf. Als „Hard Tag“
sind sie zudem für den Einsatz unter schwie-
rigsten Umwelteinflüssen auf Metall ausge-
legt. Kleine Bauformen, hohe Reichweiten,
ein großer Temperaturbereich, hermetische
Dichtigkeit sowie Resistenz gegenüber me-
chanischen Vibrationen und Schocks sowie
einer Vielzahl von Chemikalien sind Eigen-
schaften, die die Harting Entwickler hier

Ha-VIS RFID-Transponder einer Bandende-
Prüfung unterzogen werden, die sie neben
der Qualitätskontrolle einer Reichweitemes-
sung unterzieht und die Möglichkeit bietet,
kundenindividuelle Daten zu speichern.

RFID ist in der Anwendung als Querschnitt-
stechnologie der Prozessoptimierung zu

sehen. Aus diesem Grund ist es ein
wichtiger Bestandteil in der
Entwicklung einzelner Kompo-
nenten, auf einen hohen Grad

an Kompatibilität Wert zu legen.
Dies hat Harting mit der Ha-VIS

RFID Transponderfamilie durch die Kon-
formität des EPC1 Gen2 sowie der ISO
18000-6-c berücksichtigt. Ausgehend von
der untersten Feldebene, die durch die Ha-
VIS Transponder abgedeckt wird, bietet Har-
ting nun mit dem neuen RFID-Reader Ha-
VIS RF-R500 die Möglichkeit, die nächste
Ebene zu erschließen. Hierbei werden die
Daten der „getagten“ Objekte teilweise über

Ha-VIS RFID Reader RF-R500

Ha-VIS RFID SL 89 (MT): UHF Schlitz-
Transponder für Transportation-
Anwendungen und zur Integration
in Metallbehälter

sehr erfolgreich vereint und umgesetzt ha-
ben.

Spezielle Fertigungstechnik
für bestimmte Zielmärkte

Bereits in der Entwicklungsphase wurden
mit der Implementierung spezieller Ferti-
gungstechniken – wie dem LDS-Verfahren
(Laser-Direktstrukturierung) – die Grundla-
gen gelegt, um den in der RFID-Welt völlig
neuen Standards der Zielmärkte – etwa der
Bahnindustrie (Transportation) – standzu-
halten. In diesem Zusammenhang ermögli-
chen es die positiven Ergebnisse der norma-
tiven Umweltsimulationen in Langzeittests
sowie zyklischen Stresstests nun, die Ha-VIS
Transponder in die von Harting definierten
Zielmärkte Transportation, Energy/Logistics
und Machinery/Automation erfolgreich zu
integrieren. Hinzu kommt, dass sämtliche

René Wermke, Produktmanager RFID Transponder;
Dr. Jan Regtmeier, Product Manager RFID Systeme,
beide Harting Technolgiegruppe

Bi
ld
er
:H

ar
tin

g



www.elektrotechnik.de

382427

„Transportation, Machinery/Automation
und Energy/Logistics sind die Bereiche in
denen maximale Performance und Zuverläs-
sigkeit sowie sichere Datenübermittlung un-
ter schwierigsten Umgebungsbedingungen
gefordert sind. Harting bietet jetzt sowohl
mit der Ha-VIS Transponderfamilie als auch
mit dem Ha-VIS Reader und dem entspre-
chenden Zubehör sämtliche Komponenten
für die Applikation des Kunden aus einer
Hand – perfekt aufeinander abgestimmt
und in gewohnter Qualität.“St
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René Wermke, Produktmanager RFId trans-
ponder & dr. Jan Regtmeier, Product Manager
RFId Systeme, Harting technolgiegruppe:

große Distanzen in hochfrequenz-feindlichen Indus-
trieumgebungen mit höchster Zuverlässigkeit ausge-
lesen. Hier entsteht die Schnittstelle an die – in vie-
len Fällen von Systemintegratoren oder internen IT-
Abteilungen realisierte – Prozesssoftware.

Zuverlässig auch unter
schwierigsten Bedingungen

Beispielhaft soll an dieser Stelle das Marktsegment
Transportation demonstrieren, welche speziellen
Herausforderungen einem RFID-Reader gegenüber-
stehen. Hier werden Applikationen zum Großteil im
freien Feld realisiert, dementsprechend ist das statio-
näre Lesegerät ständigen wechselnden Witterungs-
bedingungen ausgesetzt. Meist direkt am Gleis mon-
tiert, kommt es häufig zu Steinschlag, was ein hohes
Maß an mechanischem Schutz erfordert. Das sichere
Erfassen von „getagten“ Objekten auf fahrenden Zü-
gen ist besonders bei hohen Geschwindigkeiten ein
ausschlaggebendes Entscheidungskriterium bei der
Auswahl einer geeigneten Komponente in diesem
Mark. Der Harting Ha-VIS RF-R500 bietet genau für
solche schwierigen Bedingungen ein Maximum an
Performance. (in)
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